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Auf ein Wort

Im Advent warten wir in zimtseliger Vorfreude
Der Advent ist eine klebrige Zeit. Der Glüh-
wein klebt an den Händen, der Plätzchen-
teig am Nudelholz und das Harz der Tan-
nenzweige in den Haaren und überall dort, 
wo es nicht hingehört.
Und die Zeit selbst, sie klebt auch: Den 
Kindern kann sie nicht schnell genug ver-
gehen, bis endlich Weihnachten ist – und 
viele Erwachsene würden das ganze Ad-
ventsgedöns am liebsten schnell hinter 
sich bringen. Und wieder anderen dehnt 
sich die leere Zeit ins Unerträgliche. 
Allen ist uns gemein: 
Wir warten. In zimt-
seliger Vorfreude. Im 
heillosen Fieber all 
dessen, was noch zu 
tun ist. Allein am Ad-
ventskranz. Wir war-
ten und holen uns 
jeden Morgen die kleine Dosis Klebrigkeit 
ab, die wir im Adventskalender finden. Bis 
es dann endlich soweit ist. 
Auf was warten wir eigentlich? Auf glücklich 
strahlende Augen? Dass der Stress vorbei 
sein wird? Dass die Leere sich füllt? So un-
terschiedlich unsere Lebenssituation ist, so 
unterscheidet sich auch unser Blick auf die 
Festtage.  Meist wissen wir schon ziemlich 
genau, was kommen wird – und doch war-
ten wir wieder, jedes Jahr. Voller Erwartung 
trotzen wir allen Erfahrungen und warten da-
rauf, dass etwas anders werden wird. Etwas 
anderes soll passieren, etwas Unerwartetes. 
Irgendetwas wird uns überraschen. 

Eine kleine Hoffnung weht uns da um 
die Nase wie Glühweinduft, sie versteckt 
sich leise hinter Jingle Bells und leuchtet 
schüchtern zwischen den unzähligen Lich-
terketten. Sie klebt am Plätzchenteig und 
in den Tannengestecken und hinter jedem 
Türchen des Adventskalenders: Etwas wird 
anders werden und sich in meinem Leben 
entfalten. Etwas, das ich nie bewusst ver-
misst habe, das mir aber im Herzen zieht. 
„Aus Zion bricht an der schöne Glanz Got-
tes“ Ps 50,2, so beschreibt die Bibel dieses 

Ziehen: Etwas muss 
in diese Welt hinein-
treten, unerwartet 
und hell, und sie an-
ders machen.  
Vielleicht wollen wir 
sie gar nicht, die-
se kleine Hoffnung, 

aber da sitzt sie nun einmal im Herzen und 
klebt ein wenig lästig in den Haaren. Und 
plötzlich strahlt da ein riesigkleiner Gedan-
ke: 
Die Welt kann anders sein. Ich kann an-
ders sein. Trotz allem. Und so lange die-
se Hoffnung leuchtet und duftet und zieht 
und lebt, und solange sie sich nicht von 
den Händen und aus den Haaren waschen 
lässt – so lange hat Gott einen Weg hinein 
in unsere Welt.   
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Das Presbyterium informiert

Liebe Gemeinde,
es ist ein trüber Tag Anfang November als 
diese Zeilen geschrieben werden, und es 
gibt auch eine betrübliche Nachricht:
Wir mussten Abschied nehmen von unse-
rem Presbyter Hans-Peter Lüngen, der 
nach kurzer schwerer Krankheit heimge-
gangen ist. Wir sind dankbar für die Zeit, 
die er bei uns gewesen ist und mit Rat und 
Tat tätig war. Wir wissen ihn bei Gott ge-
borgen und sind in Gedanken bei seiner 
Familie.

Was die Gemeindearbeit betrifft stehen 
große Herausforderungen an:
Da ist zunächst der Rückgang der Ge-
meindegliederzahlen, der sich in den 
letzten Jahren - nicht nur bei uns, sondern 
im gesamten Kirchenkreis - deutlich be-
schleunigt hat, wozu insbesondere die im-
mer weiter steigenden Austritte beitragen.
Bei den Kirchensteuern gab es in unserer 
rheinischen Kirche in 2023 einen Rückgang 
um sieben Prozent, und für 2024 werden 
weitere zwei Prozent Rückgang erwartet. 
Gleichzeitig sind die Kosten insbesondere 
für Gehälter und Gebäudeunterhaltung deut-
lich gestiegen. Das passt nicht zusammen.
Bei den Gebäuden steht außerdem an, 
dass wir bis 2035 klimagasneutral werden 
sollen, also unsere Gebäude klimagasneut-
ral ertüchtigen, und uns bei Bedarf – auch 
wenn es schmerzlich ist – dazu auch von 
Gebäuden trennen sollen.
Als weitere Herausforderung steht an, dass 
viele der derzeit aktiven Pfarrerinnen und 

Pfarrer – auch in unseren Nachbar-Ge-
meinden – der "Baby-Boomer" Generation 
angehören und in den kommenden Jah-
ren in Ruhestand gehen. Es gibt aber bei 
weitem nicht genügend theologischen 
Nachwuchs um die dadurch frei werden-
den Stellen wieder zu besetzen. So werden 
benachbarte Gemeinden sich gegensei-
tig aushelfen müssen, damit weiterhin alle 
pfarramtlich versorgt werden können.
Auch insgesamt geht der Trend momen-
tan dahin, dass die Gemeinden in Zukunft 
deutlich stärker als bisher zusammenarbei-
ten, sei es durch vermehrte Kooperationen, 
durch pfarramtliche Verbindung, durch Bil-
dung von Gesamt-Kirchengemeinden oder 
bis hin zur Fusion von Kirchengemeinden.

Nun aber noch etwas Erfreuliches: Un-
sere Pfarrerin Gommel-Packbier wurde als 
eine der Vertreter/innen des Kirchen-
kreises in die Landessynode gewählt. 
Die Landessynode ist das Parlament un-
serer Evangelischen Kirche im Rheinland; 
dort werden die Gesetze und Vorgaben 
beschlossen, die alle Gemeinden und Kir-
chenkreise dann umzusetzen haben. Die 
Landessynode tagt jedes Jahr für eine 
Woche, jeweils in der Nähe des Jahres-
Anfangs. Wir gratulieren unserer Pfarrerin 
Gommel-Packbier sehr herzlich und wün-
schen der Landessynode gute und segens-
reiche Entscheidungen.
Das Presbyterium
Anfang November 2024
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Lebendiger Adventskalender
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So., 01.12.

Mi., 04.12.
Begegnungsstätte  

Christ-König, Herrath

Sa., 07.12., 20:00 Uhr
Konzert EASY 

Kirche Wickrathberg

Di., 10.12.
Rudelsingen

Gemeindehaus Wʼberg

Fr., 13.12.
Fam. Zipp

Im Schlaun 13, Wʼberg

Mo., 16.12.
Fam. Wirtz

Weizenkamp 1, Beckrath

Do., 19.12.
Steffi Mund + Team

Gemeindeladen Wickrath

So., 22.12., 17:00 Uhr
Orgelmusik bei Kerzen-
schein, Kirche W'berg

Wieder möchten wir in der Adventszeit Familien, Gruppen, Kreise und Leute, die sich angesprochen fühlen, an 
jedem Abend ab 18:30 Uhr für ungefähr eine ½ Stunde einladen. Wir möchten Ihnen einen Ruhepunkt in der 
oft so hektischen Advents- und Vorweihnachtszeit anbieten. Bei schönen Liedern, Geschichten und musikali-
schen Beiträgen wollen wir gemeinsam Advent erleben. Vielleicht haben Sie an einem oder mehreren Abenden 
Zeit. Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf Sie! 
Den Abschluss des Lebendigen Adventskalenders bilden Krippenweg und Gottesdienste an Heilig Abend!

Mo., 02.12.
Kirchenchor

Gemeindehaus Wickrathberg

Do., 05.12.
GV Eintracht Wickrathberg

Gemeindehaus Wʼberg

So., 08.12.
Wilhelm Krings

Seidenweberstr. 81, Herrath

Mi., 11.12., 18:00 Uhr
Musikschule Notabene

Gemeindezentrum Wickrath

Sa., 14.12.
Fam. Scholten

Berger Dorfstr. 33, Wʼberg

Di., 17.12.
Fam. Hildebrandt

Trompeterallee 236, Wickrath

Fr., 20.12.
Team St. Antonius  

Kirche Wickrath, Klosterstr.

Mo., 23.12.
Förderverein  

Gemeindehaus Beckrath

Di., 03.12.
Jugend Wickrath

Gemeindezentrum Wickrath

Fr., 06.12., 20:00 Uhr
Konzert EASY 

Kirche Wickrathberg

Mo., 09.12.
Fam. Schaefer

Im Schlaun 38, Wʼberg

Do., 12.12.
Birgit Schmidt

Kirche Wanlo, An der Kirche 5

So., 15.12.
Wohngruppe Hephata

Postillionsweg 80, Wʼberg

Mi., 18.12.

Sa., 21.12.
Fam. Blumenhoven 
Dachsweg 6, Wanlo

Di., 24.12.
Krippenweg + Gottes- 

dienste an Heilig Abend



Gottesdienste an Weihnachten
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Wickrathberg
24.12. – Heilig Abend
In der Zeit von 14:30 – 17:00 Uhr
Krippenweg für Kinder und Erwachsene: 
„Ein Licht leuchtet auf!!“

18:00 Uhr Christvesper
mit Kirchenchor

23:00 Uhr Christmette  
Gesang: Fiona Lang

25. 12. – 1. Weihnachtsfeiertag  
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl

31.12. – Silvester
23:45 Uhr Stille in der Kirche
Um das Neue Jahr in aller Stille zu be-
grüßen, ist die Kirche in Wickrathberg am 
Altjahrabend ab 23:45 Uhr geöffnet. 
In Ruhe erwarten wir das Glockengeläut 
zum Jahr 2025.

1.1. Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst der Region  
zum Beginn des Neuen Jahres
mit anschließendem Neujahrsfrühstück 
Prüfet alles und behaltet das Gute!
1. Thess. 5,21
Gemeindehaus Rheydt West, Lenßenstr. 15

Wickrath
24.12. – Heilig Abend
14:30 Uhr Familiengottesdienst  
für die ganz Kleinen mit Kindermusical:
„Am Himmel geht ein Fenster auf!“

16:00 Uhr Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel: 
„… und Frieden auf Erden…“ 
und Chor TonArt

18:00 Uhr Christvesper 
Trompete: Jonathan de Weerd

26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Singe-Gottesdienst 
mit Chor Cantare 

31.12. – Silvester
17:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenchor
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Gottesdienste an Weihnachten

Heilig Abend 

Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel und 

TonArt Chor

…und Frieden auf Erden…

24.12.24 
um 

16:00Uhr Gemeinde—
zentrum 
Denhard—
straße 21

Alle sind herzlichst eingeladen

Krippenweg 2024:
Ein Licht leuchtet auf !
Wo?
Rund um die ev. Kirche Wickrathberg
Wann?
24.12.2024 – 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Bitte Smartphone und Tasse mitbringen.
Die Stationen sind wetterfest.
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Freiraum 
Prüft alles und behaltet das Gute!
Unzählige Eindrücke strömen Tag für Tag 

auf mich ein:
Meinungen, Wahrheiten, Nachrichten.
Wie soll ich entscheiden, was wahr ist und 

was falsch?
Was gibt mir Halt und Orientierung,
damit ich das Gute behalte und lasse,  

was zerstört?
Du, Gott, hast mir mein Leben anvertraut.
Du schenkst mir Freiraum,
dieses Leben zu gestalten:
Ich darf prüfen, entscheiden, handeln.
Das ist meine Würde und Verantwortung 

zugleich.
Unzählige Eindrücke strömen Tag für Tag 

auf mich ein.
Wie gut, dass ich damit nicht allein bin.
Was mir Halt gibt,
ist nicht mein vermeintlich so scharfer 

Verstand.
Was mich hält, bist Du.
Du hilfst mir zu entdecken, was gut ist  

und zum Leben dient.
Denn dein Blick reicht weit über meinen 

Horizont hinaus.
Du öffnest mir einen Raum der Freiheit,
in dem ich leben und scheitern und neu 

anfangen kann.
Ich will mutig das Leben wagen,
weil du da bist – in jedem einzelnen  

Moment.  
Cornelius Kuttler



Förderverein

10

Advents-Sammlung für einen neuen Gemeindebus

„Die aber auf den Herrn harren, bekommen neue Kraft,  
und wie Adler heben sie ihre Flügel, sie laufen und werden nicht matt, 

sie wandeln und werden nicht müde.
Jesaja 40.31

Vor mehr als zehn Jahren hat der Förder-
verein den Gemeindebus finanziert – mit 
Hilfe vieler Spenden von Unternehmen, 
Stiftungen und besonders von Ihnen, den 
Gemeindemitgliedern. 

Unser Gemeindebus wartet in Wickrath-
berg auf seinen nächsten Einsatz

Für viele Arbeitsbereiche unserer Gemein-
de wird der Gemeindebus genutzt. Er steht 
für die Jugendarbeit, für Veranstaltungen, 
Ausflüge, den Gemeindeladen oder Trans-
porte zur Verfügung. Vor allem für Fahrten 
und zahlreiche Jugendfreizeiten im In- und 
Ausland war und ist er unverzichtbar. Die 
Freizeiten sind sehr wertvoll für Kinder und 
Jugendliche, um Gemeinschaft zu erleben, 
Freundschaften zu knüpfen, etwas über 
den Glauben und die Gemeinde zu erfah-

ren, Spaß und Freude zu haben und um 
über Gott und die Welt zu sprechen. 

Die Zusage aus Jesaja 40:31 gilt für Men-
schen, aber nicht für die von ihnen gebau-
ten Fahrzeuge. Unser Bus ist viele Kilome-
ter gelaufen und ist müde und matt. Mehr 
und mehr Reparaturen fallen an. Das ist 
unwirtschaftlich, ein Ersatz wird nötig.

Leider treten immer mehr Menschen aus 
der Kirche aus, sodass die Kirchensteu-
ern zurückgehen. Anschaffungen wie ein 
Bus sind aus dem Gemeindehaushalt al-
lein nicht zu finanzieren.  Der Förderver-
ein möchte es ein zweites Mal schaffen, 
ein neues Fahrzeug aus Spendengeldern 
und Mitgliedsbeiträgen zu bezahlen. Dafür 
sammeln wir in diesem und im kommenden 
Jahr. Bitte helfen Sie mit, dass wir unser 
ehrgeiziges Ziel auch diesmal wieder errei-
chen können.

Jede Spende ist ein wichtiger Beitrag zur 
sozialen und diakonischen Arbeit unserer 
Gemeinde. Gemeinsam können wir viel be-
wegen!



Förderverein
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So einfach helfen Sie mit: Für Ihre Spen-
de können Sie den beiliegenden Überwei-
sungsträger verwenden. Wenn Sie eine 
Zuwendungsbestätigung möchten, tragen 
Sie unbedingt Namen, Straße und Haus-
nummer mit ein. Auch über Ihren Online-
Banking Zugang ist Ihre Spende schnell auf 
dem Weg.
Wer dazu ein Smartphone mit Foto-Funkti-
on und Banking-App verwendet, kann be-
quem diesen QR-Code scannen. Dazu die 
Banking-App öffnen, auf Überweisung und 
dann Foto-Überweisung (oder ähnlich, je 
nach App) gehen.
Die Überweisungsmaske ist dann sofort 
ausgefüllt, sodass Sie nur noch den Betrag 
mit eingeben müssen.
Auch dabei gilt: Für 
eine Zuwendungs-
bestätigung bitte 
Namen, Straße und 
Hausnummer ein-
tragen.
Vielen Dank!	

Der Förderverein unterstützt seit nunmehr 
19 Jahren unsere Kirchengemeinde in ihren 
Arbeitsbereichen. 
Haben Sie Fragen? 
Sprechen Sie gern den Vorstandsvorsit-
zenden an: 
Christoph Strunk, Tel.: (02166) 5 44 75, 
E-Mail: Christoph@Strunk-MG.de. 

Informationen finden Sie auch im Internet: 
www.foerderverein-gemeinde.de 

Am besten stärken Sie den Förderverein 
natürlich durch Ihre Mitgliedschaft. 
Es lohnt sich.
Verein zur Förderung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wickrathberg e. V., 
Spendenkonto 
IBAN: DE37 3105 0000 0004 3885 00

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen
besinnliche Festtage  und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!



Trödelmarkt 2025 - Vorankündigung
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25. Jubiläums-Trödelmarkt in Wickrathberg!

beleuchteten Trödelmarkt ein. Genießt die 
einzigartige Atmosphäre zwischen den Rei-
hen, während sanfte Musik und ein Gläs-
chen Wein für einen entspannten Abend 
sorgen.

Sonntag, 16. März 2025 
Ein Fest für die Sinne
Der Sonntag beginnt um 10:30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst, den unsere Konfirman-
den vorbereitet haben – eine wunderbare 
Gelegenheit, mit Freude und Gemeinschaft 
in den Tag zu starten.

Im Anschluss öffnen wir wieder die Türen 
des Trödelmarkts, damit ihr nach Herzens-
lust stöbern und besondere Fundstücke 
entdecken könnt.

Um 15:00 Uhr laden wir euch zu einem 
Konzert in die Kirche ein, das die harmo-
nischen Töne des Wochenendes noch ein-
mal wunderbar abrundet.

Kommt vorbei und feiert mit uns ein Vier-
teljahrhundert Trödelmarkt-Tradition in 
Wickrathberg – auf ein unvergessliches 
Wochenende!

Am 15. und 16. März 2025 verwandelt sich 
unser Gemeindehaus in Wickrathberg in 
ein lebendiges Trödelparadies – seid dabei, 
wenn unser beliebter Trödelmarkt zum 25. 
Mal seine Tore öffnet! Neben der bunten 
Vielfalt an einzigartigen Sammlerstücken, 
dekorativen Artikeln und kleinen Schätzen 
erwartet euch ein Wochenende voller Be-
gegnungen, Musik und schöner Erlebnisse.

Trödelspenden-Abgabe:
Falls ihr noch Trödel spenden möchtet, 
könnt ihr diesen an folgenden Tagen und 
Zeiten im Gemeindehaus Wickrathberg ab-
geben:
Dienstag, 11. März bis Freitag, 14. März 
von 10:00 – bis 17:00 Uhr. Bitte beachtet, 
dass keine Möbel und keine Kleidung an-
genommen werden.

Für Fragen oder Informationen stehen euch 
Sam Ludwig unter 01520 41 89 330 und 
Jürgen Neugebauer unter 02166 / 5 14 87 
zur Verfügung.

Samstag, 15. März 2025 – Auftaktabend
Ab 19:00 Uhr laden wir euch zu einem 
geselligen Abend in den stimmungsvoll 



Jubelkonfirmation / Neujahrsfrühstück
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Miteinander das Neue Jahr beginnen
Dazu laden wir herzlich ein zu einem gemeinsamen Gottesdienst der evangelischen 

Gemeinden im Bereich Mönchengladbach-Süd am 1. Januar 2025 um 11:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum, Lenßenstr. 15, MG-Rheydt.

Vieles beschäftigt uns zu Beginn eines Jahres. Wir haben Wünsche und Erwartungen, 
aber zumeist auch Sorgen und Befürchtungen. Und es werden uns die unterschied-

lichsten Lösungswege angeboten. Was kann uns tatsächlich Orientierung und Hoffnung 
geben? Die Jahreslosung rät uns: „Prüft alles und behaltet das Gute.“ (1. Thess. 5,21) 

Darüber wollen wir an diesem Morgen miteinander ins Gespräch kommen.
Die Möglichkeit dazu bietet auch das Frühstück im Anschluss an den Gottesdienst.

Es freuen sich auf Sie
Pfarrerin Helma Pontkees und Pfarrerin Esther Gommel-Packbier

„Dies ist der Tag, den der 
Herr macht. Lasst uns 
freuen und fröhlich an ihm 
sein.“ 
Mit diesen Worten be-
grüßte Pfarrerin Esther 
Gommel-Packbier die  Ju-
belkonfirmandinnen und 
-konfirmanden, die vor 50 
und 60 Jahren konfirmiert 
wurden.
Hinter ihnen liege ein lan-
ger Lebensweg. Viel habe 
sich seit dem Tag der 
Konfirmation verändert in der Welt und im 
persönlichen Leben. Verbunden mit einem 
Rückblick auf das damalige Geschehen 
am jeweiligen Tag der Konfirmation bega-
ben sich alle Gottesdienstbesucher auf ihre 
eigene Lebensreise.
Zur Erinnerung an diesen Festtag erhielten 
die Jubelkonfirmanden eine Urkunde mit 
einem Segenswort, welches sie auch wei-
terhin in ihrem Leben begleiten möge.

Musikalisch umrahmt wurde der festliche 
Gottesdienst vom Kirchenchor sowie von 
Jens Ebmeyer an der Orgel.
Im Anschluss an den feierlichen Gottes-
dienst tauschten die Jubilare und zum Teil 
deren Familienangehörige beim gemeinsa-
men Mittagessen Erinnerungen aus. 
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... vielleicht auch ein schönes 

Weihnachtsgeschenk?



Kirchenmusik in der Gemeinde
Freitag, 29. November, 18:30 Uhr

Ev. Kirche Wickrathberg

EVENSONG –  MUSIKALISCHES ABENDGEBET IN WICKRATHBERG

Sonntag, 8. Dezember, 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Wickrath

WEIHNACHTSKONZERT DES FRAUENCHORS  
GRENZLAND 1987 MIT TONART UND GIOIA DI CANTARE

diesem Jahr sein 25jähriges Jubiläum fei-
ern konnte. Außerdem tritt das Ensemble 
„GIOIA di cantare” auf, fünf Solistinnen 
unter der Leitung von Uli Windbergs. Alle 
Chöre möchten die Zuhörer mit ihren Bei-
trägen auf das kommende Weihnachtsfest 
einstimmen und würden sich sehr auf einen 
regen Besuch freuen.
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.

Der „Frauenchor Grenzland 1987” lädt ein 
zu einem Weihnachtskonzert am Sonntag, 
den 08.12. um 16:00 Uhr (Einlass 15:30 
Uhr) im Gemeindezentrum Wickrath. Unter 
der Leitung von Gerd Faßbender und mit 
der Klavierbegleitung von Jens Ebmey-
er tragen die Sängerinnen Lieder zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit aus verschiede-
nen Ländern vor. Weiterhin wirkt unter der 
Leitung von Jens Ebmeyer der gemischte 
Chor „TonArt” aus Wickrath mit, der in 

Der „Evensong” ist ein besonderer Gottes-
dienst in der Tradition der Anglikanischen 
Kirche. Er verbindet die Vesper (Abendge-
bet) und die Komplet (Nachtgebet) zu ei-
nem gemeinsamen Gebetsgottesdienst. 
Chor und singende Gemeinde sind we-
sentliche Bestandteile des ruhig und medi-
tativ gehaltenen Abendgebetes. 

Der „Evensong” zeichnet sich durch eine 
besonders feierlich gestaltete Liturgie aus. 
Am 29. November steht adventliche Chor-
musik aus drei Jahrhunderten auf dem 
Programm.
Liturgie: Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Musikalische Gestaltung: Jens Ebmeyer
Der Eintritt ist frei.
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„Wir sagen euch an den lieben Advent”!
Zum Start des Lebendigen Adventskalenders  

am 02.12.2024 um 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Wickrathberg  

lädt der Kirchenchor zu einem „kleinen Konzert” ein.  
Wir freuen uns auf Sie!



Kirchenmusik in der Gemeinde
Dienstag, 10. Dezember, 18:30 Uhr

Ev. Gemeindehaus Wickrathberg

I'M DREAMING OF A  
WHITE CHRISTMAS:  

DRITTES WICKRATHBERGER  
RUDELSINGEN

Schon seit einiger Zeit gehört das Ru-
delsingen in vielen Städten Deutsch-
lands zum Leben dazu! Regelmäßig 
treffen sich die unterschiedlichsten 
Menschen, um gemeinsam die schöns-
ten Lieder von gestern bis heute zu sin-
gen. Dieses alternative Konzertformat 
besuchen Menschen, die gerne und laut 
singen. Ob jemand den Ton trifft, ist un-
wichtig. Hauptsache, man geht hinterher 
beschwingt nach Hause! Sie werden an 
diesem Abend live von Kantor Jens Eb-
meyer am Piano begleitet und alle Texte 
werden per Beamer auf eine Leinwand 
projiziert. Dieses Mal steht das Rudel-
singen ganz im Zeichen von Advent und 
Weihnachten: Von traditionellen Lie-
dern bis hin zu ”Rudolph, the red-nosed 
Reindeer” oder ”I’m dreaming of a white 
Christmas” ist (fast) alles dabei...!
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 22. Dezember, 17:00 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

MUSIK BEI KERZENSCHEIN

Am vierten Adventssonntag erwartet Sie 
in der stimmungsvoll beleuchteten Wick-
rathberger Kirche festliche Orgelmusik zum 
Advent und zu Weihnachten. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von G. F. Händel, J. 
S. Bach, W. A. Mozart u.a.
Orgel: Jens Ebmeyer
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.
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Kirchenmusik in der Gemeinde
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Fotos: Michael Zerban



100 Jahre Frauenhilfe Wickrathberg
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100 Jahre Frauenhilfe – welch ein Jubiläum! 
Am 23. Oktober 2024 wurde miteinander 
gefeiert.Der Festgottesdienst in der Wick-
rathberger Kirche stand unter dem Thema 
„verwoben“. Die Frauenhilfe war und ist im-
mer ein Miteinander, eben verwoben. Frü-
her war vorrangig die Aufgabe, Familien, 
die Hilfe benötigten, zu unterstützen. Auch 
heute sind die Frauen weiterhin füreinander 
da und besuchen gerne die regelmäßigen 
Treffen im Gemeindehaus. 
Nach dem Gottesdienst wurde das Jubilä-
um mit einem bunten Programm bei Kaf-
fee und Kuchen gefeiert. Die Frauenhilfen 

Beckrath und Wickrath überreichten Ge-
schenke zum Jubiläum, ebenso die Frauen 
der kfd – dafür ein ganz herzliches Danke-
schön!
Herzlich gelacht wurde bei den Sketchen, 
die Uschi von Dahlen und Ilse Kamphau-

sen mit großem schauspieleri-
schen Talent aufführten. Weiter 
wurde miteinander gesungen 
und Rückblick und Ausblick 
gehalten. Mit einem Segensge-
bet ging die Jubiläumsfeier zu 
Ende. 

Zurück zu den Wurzeln: 
Kirchentag 2025 in Hannover!
Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glau-
bens-, Kultur- und Musikfestival, eine Platt-
form für kritische Debatten, ein einzigarti-
ger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben!
1949 wurde der Kirchentag in Hannover 
gegründet. Nach 1967, 1983 und 2005 
kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 be-
reits zum fünften Mal zurück in die nieder-
sächsische Landeshauptstadt – mit vielen 
tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- 

und Kulturveranstaltungen, Podiumsdis-
kussionen, Workshops und vieles mehr an 
Programm. Und vielleicht ja auch mit Ihnen 
und Euch?

Verschenke ein Ticketzum Kirchentag
kirchentag.de/tickets

Kirchentag in Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

HANN  VER
* 1 Kor 16, 13 – 14



„Hirtengeschichten“
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„Ein Pastor, der Milch gibt“, „Teufelsaus-
treibung in Wanlo“, „Ein Oberpfarrer, der 
durchs Fenster klettern muss“ und „Skan-
dal um das Götzenbild des Pastors“ – dies 
sind nur einige der merkwürdigen Bege-
benheiten, auf die man in der diesjährigen 
Buchveröffentlichung des Wickrather Hei-
mat- und Verkehrsvereins 
trifft. Vorstandsmitglied Uli 
Schröders porträtiert in sei-
nen „Hirtengeschichten“ alle 
hiesigen Geistlichen vom 
16. Jahrhundert bis in die 
jüngere Gegenwart mit Frau 
Pfarrerin Gommel-Pack-
bier (W’berg), Pfr. Röring 
(Wickrath), Pfr. Schuck 
(Wanlo) und Pfr. Jansen (W’hahn). 
Außer den zentralen biographischen An-
gaben wird auch das Wirken der vielen 
Seelsorger (und leider nur wenigen Seel-
sorgerinnen) in ihren Gemeinden vor dem 
Hintergrund ihrer Zeit beleuchtet. Zahlrei-
che Anekdoten und Fotos lassen die Per-
sönlichkeiten hinter den Namen, die der 
Öffentlichkeit oft nur noch auf Straßenschil-
dern präsent sind, deutlich hervortreten, 
z.B. Bach(h)oven, Eilbracht, Husmann, 
Dr. Lohmann, Lüderitz, Prälat Esser. 
Ein Exkurs widmet sich Rudolf Demant, 
dem letzten Lehrer und faktischen Leiter 
der jüdischen Gemeinde Wickrathberg. In 
einem bisher unbekannten Brief an die Ge-
denkstätte Yad Vashem schildert er in be-
wegenden Worten, wie seine Frau und er 

mit viel Glück und Gottvertrauen den Holo-
caust überlebten. 
Das Buch geht dabei aber über eine blo-
ße Ansammlung von Biografien hinaus. Es 
lädt die Leser ein, mit durch die Jahrhun-
derte zu reisen – von den konfessionellen 
Zänkereien zwischen evangelischen Lan-

desherren und katholischen 
Kreuzherren über die Be-
drängnisse der Franzosen- 
und NS-Zeit bis hin zu den 
Herausforderungen moder-
ner Gemeindearbeit. Dabei 
zeigt sich, dass für Geistli-
che neben einem Theolo-
giestudium eigentlich auch 
ein Abschluss in Bauwesen 

erforderlich wäre (so einst Pfarrerin Anke 
Dittrich). 

Wickrather HuVV präsentiert Neuerscheinung „Hirtengeschichten“ 



Schauspiel-Lesung
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MENSCH MARTIN – 
Luther erzählt von sich

Über Martin Luther, sein Wirken und die 
Folgen seiner Worte und Taten, ist jahrhun-
dertelang unendlich viel gesagt und ge-
schrieben worden, auch in den modernen 
Medien. Dabei wurde er meistens auf seine 
Rolle als Reformator reduziert.
Weil er die Nase gestrichen voll hat, und es 
ihm gar nicht passt, dass man ihn nur als 
den großen Reformator sieht, hat Martin  
Luther beschlossen, jetzt endlich mal von 
sich selbst zu erzählen. Schließlich war er 
auch Kind und Schüler – wie wir alle –, Stu-
dent, Mönch, Dozent, Ehemann und Vater!
Und wie es so seine Art ist, nimmt er dabei 
kein Blatt vor den Mund.

Merken Sie sich unbedingt den Auffüh-
rungstermin 21. März 2025, 18:30 Uhr vor. 
Dann kommt Bernd Schüren mit der Szeni-
schen Schauspiel-Lesung MENSCH MAR-
TIN zu uns nach Wickrathberg. Er wird den 
Menschen Martin Luther in unsere Mitte 
holen und uns das Gefühl geben, Luther 

nahe zu kommen. Er lässt ihn die Spra-
che der heutigen Zeit sprechen, ohne die 
sprachlichen Wurzeln seiner Zeit zu ver-
leugnen.

Karten zu 12,- Euro sind ab sofort schon 
im Gemeindeamt, Berger Dorfstraße 55 
erhältlich. Sie sind für den einen oder an-
deren vielleicht ein willkommenes Weih-
nachtsgeschenk. 

Mit dem Buch ist aber nicht nur ein Rück-
blick, sondern auch ein Impuls für die Ge-
genwart und Zukunft intendiert, in der die 
Zahl der Gläubigen und der „Hirten“ wohl 
weiter schrumpfen wird. 

Hirtengeschichten. 
Wickrath, Wickrathberg, Wanlo, 
Wickrathhahn und ihre Geistlichen. 
178 Seiten, Hardcover, Buntdruck. 
Preis: 20,– € 
Bestellungen unter: 
shop@heimatverein-wickrath.de  
oder Tel. 0177 / 141 06 41
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Modenschau

Modenschau bei den Dienstagsfrauen am 01.10.2024

Eine Modenschau für ältere Teilnehmerin-
nen ist ein inspirierendes Event, das zeigt, 
dass Stil und Eleganz keine Altersgrenzen 
kennen. Solche Veranstaltungen, oft unter 
dem Motto „Mode kennt kein Alter“, stellt 
Frauen in den Mittelpunkt, die ihre Persön-
lichkeit und Lebenserfahrung durch Mode 
ausdrücken.

Bei der Vorführung prä-
sentierten Evi und Irm-
gard aktuelle Mode, die mit 
kleinen positiven Details 
speziell für ältere Damen 
zugeschnitten sind, z. B.  
größere Knöpfe und größe-
re Reißverschlusszipper. Die 
Outfits waren farbenfroh und 
unterschieden sich wohl-
tuend vom sonst üblichen 
rentnergrau oder -beige. Als 
Dank für ihr Engagement 
erhielten die beiden eine Ur-
kunde zum Model des Tages.

Neben der Mode selbst stand auch die 
Botschaft im Fokus: Mode bietet allen 
Menschen, unabhängig vom Alter, die 
Möglichkeit, sich auszudrücken und 
Selbstbewusstsein zu zeigen. 

Die Atmosphäre im Gemeindehaus war 
herzlich und feierlich, oft begleitet von Ap-
plaus und Anerkennung für die mutigen 
Damen, die sich auf den Laufsteg wag-
ten. Die Modenschau präsentierte nicht 
nur Trends, sondern stellte auch die Wert-
schätzung für ältere Generationen in den 
Vordergrund und zeigte, dass sie Teil der 
Modewelt sind – mit ihrer eigenen, einzig-
artigen Ausstrahlung. So waren dann auch 
einige Dienstagsfrauen überzeugt und 
kauften geschmackvolle Ergänzungen für 
ihren persönlichen Kleidungsstil. 
Text und Fotos: Iris Lau
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Oase im Grünen / Umgemeindung

Umgemeindung
Sie wollen (oder müssen) aus unserer Kirchengemeinde fortziehen, aber den Kontakt 
zu uns nicht verlieren? Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin den Kontakt zur Gemeinde 
halten und an unserem Gemeindeleben aktiv teilnehmen.
In der Regel gehören Sie nach einem Umzug rechtlich zu der Kirchengemeinde, in 
der Ihr neuer Wohnsitz liegt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Gemeindezu-
gehörigkeit durch eine sogenannte „Umgemeindung“ zu wechseln.
Diese kann mit einem formlosen Antrag bei der alten oder der neuen Gemeinde  
beantragt werden. Wenn dabei eine nachvollziehbare Begründung (wie zum Beispiel 
eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde) angegeben wird, wird dem Antrag in der 
Regel problemlos zugestimmt.
Nach der Umgemeindung gehören Sie dann formal nicht mehr zu Ihrer Wohnsitzge-
meinde, sondern zu Ihrer „Wahlgemeinde“. Somit ist dann auch zum Beispiel für Amts-
handlungen wie Taufe, Trauung oder Beerdigung Ihre „Wahlgemeinde“ zuständig.
Wenn Sie über eine Umgemeindung nachdenken oder dazu weitere Fragen haben, 
sprechen Sie gerne Pfarrerin Gommel-Packbier an.



24

Eine-Welt-Verkauf
Eine-Welt-Verkauf
Unser Angebot umfasst Kaffee, Tee, Honig, Reis, Rosinen, Schokola-
de und andere Leckereien. Der Eine-Welt-Verkauf bietet nicht nur gute  
Waren, sondern leistet gleichzeitig ein gutes Stück Entwicklungshilfe.
Gerne beraten wir Sie, auch außerhalb der Verkaufstermine, 
und es können vorab Bestellungen entgegen genommen werden!

Gerhild Offermann: gerhild-offermann@t-online.de
Ursula Goertz: ursulagoertz2@gmail.com

Termine, immer nach den Gottesdiensten:
Sonntag  	1. Dezember 2024 Wickrathberg
Sonntag 	 19. Januar 2025 Wickrathberg 
Sonntag 	 16. Februar 2025  Gemeindezentrum Wickrath 

Weltgebetstag 2025
Frauen aller Konfessionen laden ein!
Freitag, 7. März 2025 um 17:00 Uhr 

St. Antonius Kirche Wickrath.



Weltgebetstag 2025
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Christinnen der Cookinseln – einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt – laden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns.

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu 
verleiten, das Leben dort nur positiv zu se-
hen. Es ist ein Tropenparadies und der Tou-
rismus der wichtigste Wirtschaftszweig der 
etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-Got-
tesdienstes aus ihrem Glauben – und sie 
beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz 
zum Teil auch problematischer Missio-
nierungserfahrungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln von gut 90% 
der Menschen selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition eingebun-
den. Die Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den Aussa-
gen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, 
die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen 
zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen ein-
zulassen.

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz 
auf ihre Maorikultur und Sprache, die wäh-
rend der Kolonialzeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die 

Frauen—sie wünschen damit ein gutes und 
erfülltes Leben.

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der 
Liturgie auch die Schattenseiten des Le-
bens auf den Cookinseln. Es ist der Tra-
dition gemäß nicht üblich, Schwächen zu 
benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste 
auszudrücken. Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
wird kaum thematisiert. Expert*innen be-
zeichnen die häusliche und sexualisierte 
Gewalt als „most burning issue“. Auch die 
zum Teil schweren gesundheitlichen Fol-
gen des weit verbreiteten massiven Über-
gewichts vieler Cookinsulaner*innen wer-
den nur andeutungsweise in der Liturgie 
erwähnt.

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 In-
seln. Doch ein Teil von ihnen – Atolle im 
weiten Meer – ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Auswirkungen der mögliche Tief-
seebergbau für die Inseln und das gesam-
te Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeres-
boden liegen wertvolle Manganknollen, die 
seltene Rohstoffe enthalten und von den 
Industrienationen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr ge-
spalten, was den Abbau betrifft – zerstört 
er ihre Umwelt oder bringt er hohe Ein-
kommen?
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Wochenplan der Gemeinde
Termine Wickrath

Termine Wickrathberg

Sonntag
10:30 	 Gottesdienst in Wickrath mit Café-Danach  
10:30 	 Gottesdienst in Wickrathberg mit Café-Danach  
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf   16.02.
11:30  	 Eine-Welt-Verkauf    01.12. / 19.01. 

Montag
09:30 – 11:00	 Chorprobe Cantare
15:30 – 16:30 	 Altenheim-Gottesdienst  16.12. / 27.01. / 24.02. 
14:30 – 16:00  	 Kirche im Kasten   30.12.
19:00	 Presbyteriumssitzung   13.01. 
19:00		 Presbyteriumssitzung   09.12. / 10.02. 
19:00 – 20:30 	 Kirchenchor 

Dienstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath   10.12. / 18.02.  
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath   11.02.
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath St. Antonius   03.12.   
09:00 – 10:00 	 Englischkurs  
10:00 – 10:30	 Kindergartengottesdienst   03.12. / 04.02.
10:00 – 10:30	 Kindergartengottesdienst   07.01. 
14:30 – 16:00  	 Kirche im Kasten   28.01. / 25.02. 
15:00 – 16:30 		 Kaffeetrinken mit Bewohnern von Hephata   17.12. / 21.01. / 18.02.  
15:15 – 15:45 	 Kinderchor „Orgelspatzen“ (für Kinder bis 6 Jahre)
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (für Kinder ab 7 Jahre) in Wickrath
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (7-11 Jahre) in Wickrath
16:15 – 17:45	 Kirchlicher Unterricht
17:00	 Dienstagsfrauen   10.12. 
18:00 – 19:30	 Jugendgruppe YouCrew (13-17 jährige Jugendliche)
18:30 – 20:00	 Dienstagsfrauen   07.01. / 04.02.  
19:30 – 21:30	 Quilter-Treff   17.12. / 21.01. / 18.02.
19:30 – 21:00 	 Jugendtreff mit Birgit
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Wochenplan der Gemeinde
Mittwoch
09:00 – 10:30 	 Müttertreff   11.12. / 08.01. / 22.01. / 05.02. / 19.02.
14:30 – 16:00 	 NIERS-Detektive
15:00 – 16:30	 Besuchsdienstkreis   22.01.
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrathberg   18.12. / 29.01. / 26.02.  
16:30 – 17:00	 Tigerenten (für 5-7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Chipmonks (für 8-12 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Wilde Kakteen (für 8-12 jährige Mädchen)
17:30 – 19:00 	 Chor Klangfarben

Donnerstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath   12.12. / 20.02.  
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrath   12.12. / 09.01. / 23.01. / 06.02. / 20.02. 
15:15 – 17:15 	 Frauenhilfe Beckrath   12.12. / 16.01. / 20.02.
16:00 – 17:30 	 NIERS-Kids  
16:30 – 17:30 	 Tabalugas (für 4 ½ - 7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Geckos (für 8-13 jährige Jungen)
17:00 – 18:00 	 Glücksbärchis (für 8-12 jährige Mädchen)
18:00 – 20:00 	 Offener Jumi-Treff
18:30 – 19:30 	 Krömmelmonster (für Jugendliche ab 13 Jahren)
19:30 – 21:30 	 Probe des Männergesangvereins
20:00 – 21:45 	 Chorprobe TonArt

Freitag
10:00 – 11:00 	 Gedächtnistraining	
15:00 – 16:30 	 Seniorenclub   13.12. / 17.01. / 14.02. 
16:30 – 18:00 	 Freitagstreff (für 5-10 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Magische Tiere (für 5-10 jährige Kinder)

Samstag
11:00 – 13:30  	 Kinderbibelaction Samstag   07.12. / 08.02.
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
So., 1. Dez.	 10:30 Uhr 
	 GD der Frauenhilfen	 Gommel-Packbier 
	 Wickrathberg + Beckrath	 + Team der Frauenhilfen

So., 8. Dez.	 10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
		  Tervooren

Fr., 13. Dez. 	 18:30 Uhr 	 Wickrathberg
	 Taizé-Gottesdienst	 Gommel-Packbier

So., 15. Dez.	 11:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Krabbel-Gottesdienst	 Gommel-Packbier  

	 14:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 KiGo für die ganze Familie   	 Strunk

So., 22. Dez.	 10:30 Uhr 	 Wickrathberg 
		  Erke

Heilig Abend
Di., 24. Dez.	 14:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Kindermusical 	 Gommel-Packbier

	 14:30 – 17:00 Uhr	 Wickrathberg
	 Krippenweg  	 Erke + Team

	 16:00 Uhr  	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Familien-Gottesdienst 	 Gommel-Packbier
	 + Krippenspiel + TonArt  

	 18:00 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
		  Gommel-Packbier

	 18:00 Uhr 	 Wickrathberg 
		  Erke

	 23:00 Uhr 	 Wickrathberg 
		  Gommel-Packbier

Mi., 25. Dez.	 10:30 Uhr 	 Wickrathberg
		  Tervooren mit Abendmahl

Do., 26. Dez. 	 10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Singe-Gottesdienst	 Erke

So., 29. Dez.	 10:30 Uhr 	 Wickrathberg
		  Rosocha
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
Di., 31. Dez.	 17:30 Uhr – Altjahrabend 	 Gemeindezentrum Wickrath
		  Gommel-Packbier + Kirchenchor  

Mi., 1. Jan. 	 11:00 Uhr	 Gemeindezentrum
		  Lenßenstrasse Rheydt   
		  Pontkees + Gommel-Packbier

So., 5. Jan. 	 10:30 Uhr  	 Wickrathberg  
		  Erke 

So., 12. Jan. 	 11:00 Uhr	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Familien-Gottesdienst Start K3	Erke, Strunk, Gommel-Packbier

So., 19. Jan. 	 10:30 Uhr 	 Wickrathberg  
		  Rosocha   

Fr., 24. Jan. 	 18:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Taizé-Gottesdienst  	 Gommel-Packbier

So., 26. Jan. 	 10:30 Uhr  	 Wickrathberg
	 Sendungsgottesdienst   	 Gommel-Packbier+ Team

So., 2. Febr. 	 11:00 Uhr	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Krabbel-Gottesdienst	 Erke

Fr., 7. Febr. 	 18:30 Uhr 	 Gemeindezentrum Wickrath
	 Taschenlampen-Gottesdienst	 Erke

So., 9. Febr. 	 10:30 Uhr  	 Wickrathberg
		  Erke 

So., 16. Febr. 	 10:30 Uhr  	 Gemeindezentrum Wickrath
		  Gommel-Packbier

So., 23. Febr. 	 10:30 Uhr  	 Wickrathberg
		  Tervooren

Mi., 26. Febr. 	 18:00 Uhr  
	 Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der 
	 Zerstörung Wickraths 1945   	 Gommel-Packbier + N.N. 

So., 2. März 	 10:30 Uhr  	 Gemeindezentrum Wickrath
		  Rosocha  

Fr., 7. März	 17:00 	 St. Antonius 
	 Weltgebetstag  	 Team der kfd
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Jugend in der Gemeinde

  

    BBiibblliisscchhee  SSyymmbboollee  
 

Kindergottesdienst 
auch für alle anderen 

Altersgruppen 
 
 

 
 
 
Gemeinsam Singen, biblische Geschichten hören, gemeinsam beten, die 
Kinder gestalten durch Anspiele den Gottesdienst, zwischendurch 
gehen die Kinder getrennte Wege und spielen und basteln und die 
Eltern, Großeltern und alle anderen Gäste können sich bei Kaffee und 
Kuchen über das Gehörte austauschen. 

 

Am Sonntag, den 15.12.24 
um 14:00 Uhr im  

Gemeindezentrum Wickrath,Denhardstr. 21 
 

 
Herzliche Einladung 

 an alle !!! 
 

Wicky und Kigo sind 
 auch wieder mit dabei! 

verschoben auf den 3. Advent!
Rückblick Krimi Dinner
Auch in diesem Jahr war das 
Krimi Dinner im Gemeindezent-
rum wieder ein voller Erfolg. 
Zwei Vorstellungen mit je 50 
Gästen hat es gegeben. Mit viel 
Liebe war das Gemeindezen-
trum wieder umgestaltet und 
dekoriert. Wir befanden uns 
im Mittelalter bei einem Treffen 
von verschiedenen Familien 
und Grafschaften und direkt zu 
Anfang verstarb der regierende 
König. War es Mord? Darauf hin 
kam es zu einem heftigen Streit 
um die Nachfolge in deren Ver-
lauf wieder ein Graf verstarb, 
diesmal eindeutig Mord! Nun 
durften Fragen gestellt werden, 
gerätselt und analysiert. Jeden 
Abend errieten etwa drei Gäs-
te die richtige Lösung, aber es 
war auch sehr schwierig. 
Resümee: 2,5 Stunden ab-
schalten vom Alltag, eintau-
chen in eine Phantasiewelt, 
leckeres Essen und viel Spaß. 
� Corina Strunk
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Jugend in der Gemeinde
Rückblick Kinderfreizeit
Am 12.10.24 war es endlich wieder soweit. 
Die Kinderfreizeit fand in diesem Jahr direkt 
am Rursee in Woffelsbach statt. 

Unser Thema war „fühl ich“ in Rahmen 
eines Krimis. Detektive und Agenten 
machten sich auf den Weg durch das The-
ma und durchlebten die Gefühle: Sorge, 
Angst, Hoffnung, Wut und Freude. Die Oma 
war weg und was ist geschehen? Befragung 
der Nachbarn, Suche im dunklen Wald, Be-
schaffung der Karte usw.  Die Tage waren 
gefüllt von Aktionen: von Theater anschau-
en, über Workshops, Süßigkeiten Kiosk, 
Spiele, Nachrichten des Tages und noch 
mehr Spiele, Abendandacht und Bettruhe. 
Dazwischen wurde viel Basketball gespielt, 
gemalt oder gekickert. Natürlich mussten 
auch die Zimmer immer wieder aufgeräumt 
werden, da es Zimmernoten gab und jeder 
war stolz, wenn es gute Noten für die Ord-
nung gab. In diesem Jahr haben wir selber 
gekocht und mussten deshalb auch länger 
in der Küche mithelfen, auch Putzdiens-
te für die Toiletten oder das Treppenhaus  
wurden immer wieder eingeteilt. Doch alle 
haben kräftig mit angefasst. An einem Tag 
haben wir einen Ausflug in Bubenheimer 
Spieleland gemacht und bei wunderbaren 
Wetter einen Tag in Action erlebt.

Nach einer Woche waren dann alle wieder 
müde und gesund nach Hause gekommen, 
in dem Wissen im nächsten Jahr in den 
Herbstferien fahren wir wieder in die Eifel 
auf Kinderfreizeit.

Vielen Dank der Küchenchefin Julia Cla-
ßen und dem engagierten Team, das wie 
immer ein super Programm auf die Beine 
gestellt hat und sich viel Zeit für die Kinder 
genommen hat. 
Danke, ohne euch würde es nicht laufen!
Corina Strunk
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Einladung nach Großheide
Endlich war es soweit, der Jugendraum im Gemeindezentrum Großheide sollte eröffnet 
werden. Da etwa 12 Jugendliche 2023 in Großheide waren und geholfen hatten, den Ju-
gendraum zu streichen, wurden wir jetzt eingeladen, den Raum offiziell zu eröffnen. Lange 
hatte es gedauert, aber jetzt endlich kann die Jugendarbeit vor Ort starten. Bei Pizzaessen 
im Garten durften unsere Jugendlichen als erstes die Musik auswählen und die neuen 
Spielgeräte ausprobieren. Leider waren vor Ort nicht viele Jugendliche dabei, aber wir 
haben Leben ins Gemeindehaus Großheide gebracht.� Corina Strunk

W A N N ?
2 9 . 1 1 . 2 41 8 - 2 0 : 3 0  U H R

K O S T E N  ?
3 €  F Ü R
E S S E N

U N D
T R I N K E N  

W O  ?
G E M E I N D E
Z E N T R U M

W I C K R A T H  

FÜR KINDER VON 6-12 JAHREN
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Herzliche Einladung an alle Kinder  
von 6 -12 J. am Samstag, 07.12. 24 

und am Samstag, 08.02.25 
von 11:00 – 13:30 Uhr  

im Wickrathberger Gemeindehaus.
Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Für einen Mittagsimbiss ist gesorgt. Bitte 
robuste und warme Kleidung anziehen, 

falls wir mal nach draussen gehen sollten.
Wir freuen uns auf Euch! 

Diakonin Birgit Erke und Team
(Tel.-Nr. für Anmeldung: 01 63 / 828 19 07).

Geschichten, Bastelaktionen  
und Spiele
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Jugendfreizeit in Grenaa/Dänemark am Meer für 13 – 15 jährige: 10.08. bis 23.08.25

Kinderfreizeit für 9 – 12 jährige:
13.07. – 18.07.25 in Wegberg

In der Nähe von Grenaa an der Ostküste von 
Dänemark liegt unser schönes Haus LAER-
KEREDEN  – nur 5 Min. vom tollen Sand-
strand entfernt! Unsere Highlights sind: 
Ein aktives und attraktives Programm; Er-
lebnisse mit der Gruppe und auch Zeit für 
euch selbst; touristisches Ortszentrum mit 
Geschäften, Restaurants und Eisdielen zu 
Fuß erreichbar; ein motiviertes Betreuer-
team, das sich schon jetzt auf Euch freut. 
Wenn Ihr bereit seid, Euch auf das „Aben-
teuer Gruppe“ einzulassen und einen Sinn 
für christliche Gemeinschaft habt, dann 
seid Ihr bei uns genau richtig! 
Leistungen: Fahrt, Vollverpflegung, Pro-
gramm, Ausflug, Unfall- und Haftpflichtver-
sicherung
Kosten: 570,– €
Veranstalter / Träger: 
Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg, 
Diakonin Birgit Erke, birgit.erke@ekir.de 

Hallo Kids! Lust auf 6 Tage Spiel, Spaß & 
Spannung? Dann fahrt mit uns nach Weg-
berg in das Haus St. Georg! Hier haben wir 
viel Platz zum Basteln und Toben. Bereits 
im Sommer 2020 haben wir dort eine tolle 
Zeit verbracht. Die Freizeitmöglichkeiten auf 
dem großen Außengelände sind vielfältig. 
Euer großes Betreuerteam plant für Euch 
wieder spannende Programmpunkte mit viel 
Spaß und Action!

Leistungen: Vollverpflegung, Programm, 
Ausflug, Unfall- und Haftpflichtversicherung.   
Kosten: 240,– €
Anmeldung und Leitung: 
Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg, 
Diakonin Birgit Erke, birgit.erke@ekir.de 
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Ortrun Rhein
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Wildkräuterprofil: Gundermann 
(Glechoma hederacea)

Allgemeine Beschreibung

Gundermann (auch Gundelrebe genannt), das fröh- 
liche Wildkraut, ist ein wahres Geschenk der Natur! 
Mit seinen herzförmigen, saftig grünen Blättern, vier-
eckigen Stängeln und den zauberhaften lila-blauen 
Blüten, die im Frühling und Frühsommer erblühen, 
bringt er Farbe und Leben in unsere Gärten, Wiesen 
und auf den Teller. Gundermann ist in jedem Garten 
anzutreffen. In der traditionellen Kräuterheilkunde 
wird Gundermann sehr geschätzt. Er wächst bevor-
zugt in feuchten, schattigen Gebieten. Blüten und Blätter werden genutzt. Sie sind reich 
an ätherischen Ölen, Vitaminen und Mineralstoffen. Gundermann ist bekannt für seine ent-
zündungshemmenden Eigenschaften und kann als Tee oder in Salben verwendet werden. 
Gundermann kann ganzjährig geerntet werden.

Anwendung

Der Einsatz von Gundermann in der Küche ist einfach und macht Spaß! Man kann die 
Blätter in Pesto, als Gewürz in Suppen oder sogar als aromatische Zugabe zu Käseplatten 
nutzen. Er verleiht Salaten und Smoothies einen frischen, würzigen Geschmack. Auch für 
eine erfrischende Limonade eignet sich Gundermann hervorragend. Die Einsatzmöglich-
keiten sind nahezu unbegrenzt! 

Als Heilkraut wird Gundermann bei Atemwegserkrankungen, zur Förderung der Verdau-
ung und zur Linderung von Entzündungen eingesetzt. „Gund“ ist das althochdeutsche 
Wort für Eiter, was die Verwendung bei schlecht heilenden Wunden hinweist. 
Etwa 2 Teelöffel frisches oder getrocknetes Gundermannkraut mit heißem, nicht mehr 
kochendem Wasser überbrühen, 10 Minuten abgedeckt ziehen lassen und dreimal täglich 
eine Tasse langsam genießen.

Text und Foto: Iris Lau, Dipl.- Kräuter-Pädagogin AT
www.iris-lau.de
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10 Jahre Jugendgruppe NIERS-Kids
Offene Tür am 24. August 2024

das Schmecken: Stockbrot, selbst über 
dem Feuer gegrillt, gehört unbedingt dazu. 
Nach einem Nachmittag voller Sinneser-
fahrungen sind Iris Lau und Ute Jansen, 
die die Kräuterpädagogin seit Kurzem un-
terstützt, zufrieden. Einige Kinder haben 
Interesse, in Zukunft bei den NIERS-Kids 
mitzumachen. Kein Wunder, denn zu jeder 
Jahreszeit gibt es im Kirchgarten Kräuter, 
Pflanzen und Tiere zu erforschen. Die Natur 
erzählt – wir hören ihr mit Respekt zu.

Text und Fotos: © Ute Jansen

„Was ist denn das in dem Glas?“ „Das ist 
eine Fledermaus.“ Iris Lau, die langjährige 
Leiterin und Gründerin des monatlichen 
Treffs im alten Kirchgarten am Mühlenberg 
in Wickrathberg, erklärt den Kindern, was 
hier alles zu sehen ist. „Anders als zum 
Beispiel bei den Schmetterlingen gibt es 
bei den Libellen kein Puppenstadium. Der 
Schlupf der Libelle beginnt, indem die Lar-
venhaut auf dem Rücken aufplatzt. Nach 
dem Schlupf bleibt die leere Larvenhülle, 
die Exuvie, zurück“ – klar, dass Iris Lau 
diese im Reagenzglas gesichert hat. Beim 
Tag der offenen Tür staunen nicht nur die 
Kinder, auch die Erwachsenen haben noch 
nie in eine Spechthöhle von innen oder ein 
so großes gut erhaltenes Wespennest ge-
sehen. 
An verschiedenen Stationen können die 
Besucher ihr Wissen unter Beweis stellen. 
Meise, Singdrossel, Amsel und Zaunkönig: 
Welches Nest gehört zu welcher Vogelstim-
me? Welcher Name gehört zu welchem 
Kraut? Ist es das Wiesenschaumkraut, 
die Goldrute oder doch der Rainfarn? Und 
was ist in diesen Säckchen zu fühlen? Kei-
ne Ahnung? Die NIERS-Kids haben schon 
eine Menge Erfahrung und helfen gerne. 
Bei schönstem Sonnenschein machen 
auch die Rätsel am großen Tisch auf der 
Terrasse Spaß – vor allem, weil es dort 
auch etwas zu gewinnen gibt. Challenge 
beim Pflanzenzählen, grübeln, rätseln – das 
alles regt die Sinne an. Da fehlt nur noch 
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Müttertreff
Alle 14 Tage mittwochs von 9:00 bis 10:30 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
27.11.	 Amazing Grace – Ein Kirchenlied über Erfahrung von Gnade und
	 Vergebung (Tonaufnahme und Gespräch) (Frau Leppert)
11.12.	 Adventsfrühstück
08.01.	 Die Frauen der Bundespräsidenten und deren Engagement Teil IV
	 (Frau Wingerath)
22.01.	 Mit Jahreslosung „Prüft alles und behaltet das Gute“ 1.Thess. 5,21
	 und Brezelessen anlässlich des neuen Jahres (Pfarrerin Gommel-Packbier)
05.02.	 Buchbesprechung – „Altern“ von Elke Heidenreich (Frau Leppert)
19.02.	 Vorbereitung des Weltgebetstages (Frau Schmitz)
Ort:	 Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Schmitz (021 66 / 5 89 58)

Frauenhilfe Wickrath
Alle 14 Tage donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
28.11.	 Offenes Thema
12.12.	 Adventsnachmittag
09.01.	 Jahreslosung 2025 „Prüft alles und behaltet das Gute“
	 1.Thess. 5,21 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
23.01.	 Engel auf meinen Wegen (Frau Schmitz)
06.02.	 Von großen und kleinen Gefühlen? – Musik der Romantik (Kantor Jens Ebmeyer)
20.02.	 Vorbereitung des Weltgebetstages (Frau Offermann)
Ort:	 Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Nikelat (021 66 / 583 48)
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Mosaik-Quilter-Treff am Dienstag
Treffpunkt für fortgeschrittene Quilterinnen 
jeden 3. Dienstag im Monat von 19:30 bis 21:30 Uhr 
Termine:	 17.12.24 / 21.01. / 18.02.25
Kosten:	 1,– Euro pro Treffen
Kursleiterin:	 Frau Kreisel
Ort:	 Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstr. 21

Dienstagsfrauen
1x monatlich dienstags
Aktuelle Themen und Termine:
10.12.	 17:00 Uhr	 Essen bei „Alexander der Große” in Wickrath
07.01.	 18.30 Uhr	 Jahreslosung mit Pfarrerin Gommel- Packbier 
04.02.	 15:30 Uhr	 Bunter Nachmittag mit der Kindertanzgarde Wickrathhahn
		  und Büttenrede. Anmeldung erbeten. 
		  Telefonnummer 0151 / 22 72 20 08 oder 02166 / 646 97 91
		  Gäste sind gerne willkommen,  
		  Gastbeitrag für Kaffee und Kuchen/Gebäck € 4,00
Ort: 	 Gemeindehaus Wickrathberg, Am Pastorat
Zu allen Terminen bitten wir um Anmeldung entweder telefonisch 02166 / 646 97 91,
Handynr. 0151/22 72 20 08 oder per WhatsApp bei Evi Caumanns.

Seniorenclub Wickrathberg
Alle 4 Wochen freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr 
Interessante Themen bei Kaffee und Kuchen;
Biographische Reflexionen, Austausch und Begegnung, Kopfarbeit
Termine:	 13.12. / 17.01. / 14.02.
Kosten:	 2,– Euro pro Treffen
Leitung:	 Gerhild Offermann und Sabine Umla-Latz
Ort: 	 Gemeindehaus Wickrathberg, Am Pastorat	
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ONE WORLD

Keine Waffen schieben!
an Fronten, wo Menschen sich bekriegen,
sie das Sterben und den Tod nicht vermeiden,
an Grenzen, die das Miteinander zerschneiden.
Kein Flagge-Schwenken und wenn dann nur Eine,
die des Friedens, wie ich meine!

Milliarden von Seelen, divers und vollkommen,
in Familien und als Nachbarn doch eigentlich willkommen,
geboren in eine Welt, unser aller einziges Heim,
können wir als Mensch in der Schule des Lebens sein,
als Gast zwischen so vielen Geschenken,
dürfen wir dankbar und demütig an all das denken.
„So wunderbar“
Wir brauchen Frieden!
Das ist doch klar.

Projekt Friedensfähnchen
Vielleicht haben sie die blau-weißen Fähn-
chen schon wahrgenommen. Am Gemeinde-
haus in Wickrathberg, am Gemeindezentrum 
in Wickrath oder an einem anderen Ort in 
Mönchengladbach oder ganz woanders.
„Eine Idee muss Wirklichkeit werden, sonst 
ist sie nur eine eitle Seifenblase.”
Dieses Zitat ließ uns, Steffi Ternik und Jür-
gen Küsener, im Februar 2023 mit dem 
Projekt beginnen.
Steffi Ternik schnitzte die Linoldruckplatte 
mit dem Motiv der Friedenstaube und wir 
druckten auf kleine weiße Leinentücher mit 
blauer und bunter Farbe. 2650 Fähnchen 
wehen bereits in vielen Ländern auf der 
Welt. 

Dazu gehört das Gedicht „ONE WORLD“ 
von Steffi Ternik. Komplett lesen können 
sie es im Internet mit Hilfe des QR-Code 
oder unter der Adresse:

https://hausmannjk.de/
ausstellung/archive/
team_projekte_08/
team_projekte_08.html 

Dort zeigen wir viele Bildercollagen von 
den Orten an denen Freunde und Bekannte 
Fähnchen auf gehangen haben. Wir freuen 
uns wenn wir andere mit unserer Leiden-
schaft anstecken können und sie ebenfalls 
Friedensfähnchen aufhängen möchten.



Netzwerk 55+

Monatstreffen
(offen für Interessierte und 
NetzwerkerInnen)

Mittwoch, 27.11., um 18:00 Uhr
Austausch – Weckmannessen

Mittwoch, 25.12.
fällt aus

Mittwoch, 22.01., um 18:00 Uhr
Neujahrstreff

Mittwoch, 26.02., um 18:00 Uhr
Infos und Austausch

Samstag, 07.12., 15:00 – 19:00 Uhr
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz
Unser Netzwerk beteiligt sich wieder mit 
einem Bastelstand.
Eine Aktion der Wickrather Vereine.

Wir gehen zusammen ins Stadttheater

Freitag, 13.12., um 19:30 Uhr 
Schauspiel: Wie es euch gefällt 
(William Shakespeare)
Der Kampf um die politische Macht zweier 
Brüder zerstört alles und zieht auch Famili-
enangehörige mit hinein.
Diese fliehen in den Wald, um dort ein an-
deres Leben zu führen. Eine andere Art, mit 
sich selbst, den Mitmenschen und der Na-
tur in Frieden und Freiheit umzugehen.

Mittwoch, 08.01., um 20:00 Uhr
Studio: Die Übernahme – was wäre wenn?
Ensemblemitglieder entwickeln selbst die-
sen Theaterabend. Es geht um den dro-
henden Rechtsruck in der Gesellschaft. 
Was würde sich ändern?

Freitag, 07.02., um 19:30 Uhr
Oper: La Traviata (G. Verdi)
Es geht um die Liebe, die an gesellschaft- 
lichen Bedingungen scheitert.

Anmeldung und Kontakt:
netzwick@gmx.de oder 0 2166 / 39 99 30
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Herzliche Einladung zu unseren monatlichen Netzwerktreffen
im Gemeindezentrum, Denhardstr. 21

– Beiträge – Infos – Austausch –



Ökumenischer Gemeindeladen

Öffnungszeiten:
Mittwoch / Donnerstag
	 10:00-13:00 Uhr
Dienstag / Freitag
	 14:00-17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung,
Second-Hand-Kinderbekleidung,  
Bücherei

Wochenplan

Montag	 14:30 – 16:00	 Hausaufgabenbetreuung

Dienstag	 14:00 – 17:00	 Cafétreff (Strickkreis)

Mittwoch	 09:00 – 13:00	 Cafétreff 
	 14:30 – 16:30	 Gedächtnistraining

Donnerstag	 10:00 – 13:00	 Marktcafé 
	 15:30 – 17:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 19:00 – 20:30	 Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Freitag	 14:00 – 17:00	 Cafétreff 
	 19:00 – 21:00	 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten. 
Bei manchen Angeboten im Wochenplan ist der 

Gemeindeladen für Publikumsverkehr geschlossen! 
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Ökumenischer Gemeindeladen
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz
Am 07.12.2024 findet wieder der alljährli-
che Weihnachtsmarkt auf dem Lindenplatz 
statt. Organisiert wird der Markt vom Hei-
matverein Wickrath. Zahlreiche Vereine aus 
Wickrath bieten Köstlichkeiten und schö-
ne Präsente an. Vielleicht finden Sie dort 
schon das ein oder andere Weihnachtsge-
schenk?! 
Auch der Ökumenische Gemeindeladen 
Wickrath ist wieder mit dabei. Bei uns kön-
nen Sie sich bei Gebäck und warmen Ge-
tränken aufwärmen und an unserem Stand 
weihnachtliche Basteleien kaufen. 
Schauen Sie doch gerne einmal vorbei. 
Ab 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr sind wir für 
Sie da!

Weihnachtsfrühstück
Am Donnerstag, 19.12.2024 findet ab 
10:00 Uhr unser alljährliches Weihnachts-
frühstück statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung unter 02166/54976 oder gemein-
deladen@ekir.de, da die Plätze begrenzt 
sind.

Lebendiger 
Adventskalender
Ebenfalls am 19.12.2024 
zwischen 18:30 Uhr und 
19:00 Uhr beteiligen wir 
uns am alljährlichen Le-

bendigen Adventskalender. Für eine be-
sinnliche halbe Stunde kommen wir zu-

sammen, um bei einem heißen Punsch und 
Gebäck gemeinsam zu singen, schönen 
Texten zu lauschen, und stimmen uns so 
gemeinsam auf das Weihnachtsfest ein.

Weihnachtsurlaub
Vom 23.12.2024 - 06.01.2025 bleibt der 
Ökumenische Gemeindeladen Wickrath 
geschlossen. Wir wünschen allen gesegne-
te Weihnachtstage und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr. 

Auch wenn die Zeiten im Außen gerade 
schwierig sind, so liegt es doch an uns, 
in unserem Umfeld für Freude und Frie-
den zu sorgen. Ihnen allen ist der Begriff 
des Schmetterlingeffektes, einer Annahme 
der Chaostheorie, wahrscheinlich bekannt. 
Bereits sehr kleine Veränderungen der 
Ausgangsbedingungen können zu großen, 
nicht vorhersehbaren Auswirkungen füh-
ren. Setzen wir in unserem Umfeld also die 
Samen, die wir im Großen aufgehen sehen 
wollen. 

Mit herzlichen Grüßen 

Stephanie Mund (Leitung Ökumenischer 
Gemeindeladen Wickrath) und Team
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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47

Wer Einwände gegen die Veröffentlichung 
des Geburtstags in den Gemeindethemen 
hat, möge dies bitte im Gemeindebüro an-
melden.



Freud und Leid
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Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen,
aber meine Gnade soll nicht von dir weichen,

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen,
spricht der Herr, dein Erbarmer.   

Jes 54, 10
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Freud und Leid



Zeit zum Lesen
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Lacroix und die stille Nacht von Montmartre
Alex Lépic

Weihnachten im verschneiten Paris unterwegs mit dem etwas schrulligen Kommissar La-
croix, das verspricht ja schon fast einen „Wohlfühlkrimi“! Lacroix setzt eher aufs Nachden-
ken und seinen Spürsinn als auf moderne Kriminaltechnik.
Der Weihnachtsrummel in der Stadt wird nicht nur ihm zu viel, einige Unbekannte werden 
sogar tätlich: Es verschwinden Weihnachtsbeleuchtungen, eine geschmückte Tanne wird 
umgehauen, Sacré Coeur beschmiert!
Oder steckt doch mehr dahinter? Hartnäckig verfolgt Lacroix gleich mehrere Spuren.
Der Autor weiß Paris dabei stimmungsvoll in Szene zu setzen: Lacroix ist hier zu Hause 
und kennt auch die gemütlichen Bistros und Cafés mit ihren Spezialitäten!
Und so kann man sich auch als Leser auf dem warmen Sofa – vielleicht mit einem guten 
‚Roten‘ - zwei gemütliche Lesestunden machen!

Vorgestellt von Helga Leppert

Kampa Verlag
ISBN 
978-3-3111503-67
12,00 €



Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 2166/9 69 87-0
Telefax 0 2166/9 69 87-20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

GmbH & Co. KG
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Fertigteile GmbH
Industrie- und Hallenbauten
Stahlbetonfertigteile





Ihr Hörakustiker in Wickrath.

MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker

SIMON HAMACHER 
Hörakustikermeister

4x in Ihrer Nähe:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen  |  Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt  |  Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich 

Terminvereinbarungen: Telefon 02166/1440174 und unter www.hoerakustik-hamacher.de



	

                                                                                                                                                                                                                                                                      

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 
• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 
• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 
             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 
 

             Hochstadenstrasse 152 
             41189 Mönchengladbach – Wickrath 
             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 
             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 





Kirchengemeinde Wickrathberg
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Am Fusseloch 8 · 41363 Jüchen
Erreichbar:	 0 21 64 / 70 07 59	 Fax: 021 64 / 70 09 36 
	 E-Mail: epackbier@t-online.de

Jugendarbeit:	 Jugendleiterin und Diakonin Birgit Erke 
	 01 63 / 828 19 07 
	 E-Mail: birgit.erke@ekir.de
	 Jugendleiterin Corina Strunk 
	 0 21 66 / 12 58 40	 01 60 / 401 61 71 
	 E-Mail: corina.strunk@ekir.de

Kirchenmusik:	 Kantor Jens Ebmeyer    01 77 / 569 22 62 
	 E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
	 Nelli Kehl-Lanskoi	 021 66 / 34 01 86

Küster Wickrath &	 Daniel Reich	 01 71 / 284 16 02 
Wickrathberg:	 Mo., Di., Fr., Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Gemeindezentrum 	 0 21 66 / 5 32 46 
Wickrath:	 Denhardstraße 21

Gemeindebüro: 	 0 21 66 / 85 55 06	 Fax: 0 21 66 / 85 55 07 
	 Berger Dorfstraße 55 
	 Geöffnet: Mo. + Di.: 9:00 – 12:00 Uhr; Do.: 13:00 – 18:00 Uhr 
	 mittwochs + freitags geschlossen 
	 E-Mail: wickrathberg@ekir.de

Ökumenischer	 Soz.-Päd. Stephanie Mund 	 0 21 66 / 5 49 76  
Gemeindeladen: 	 Quadtstraße 18 
	 Geöffnet: Dienstag und Freitag: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
	 Mittwoch und Donnerstag: 10:00 Uhr - 13:00 Uhr  
	 und nach Vereinbarung 
	 E-Mail: gemeindeladen@ekir.de

Friedhof Wickrathberg: 		Max Dimke  	 01 60 / 752 08 29 
	 Auf dem Damm

Telefonseelsorge: 	 0800 111 0 111

Internet: www.kirche-wickrathberg.de · www.ekimg.de


